
P R E S S E M I T T E I L U N G 
 
 
              

                  Lebenswerte Gemeinde Spillern 
  

            Pilotprojekt in Niederösterreich 
 
               Mein... dein... UNSER SPILLERN 
 
Die Marktgemeinde Spillern, Bezirk Korneuburg, hat im Jahr 2008 die Digitalisierung des Örtlichen 
Raumordnungsprogramms abgeschlossen. Gleichzeitig wurde auch ein digitales Örtliches 
Entwicklungskonzept (ÖEK) und ein digitaler Bebauungsplan erstellt, welche als rechtliche Basis 
bei künftigen Planungen zu berücksichtigen sind. 
 

Per Verordnung wurden unter anderem auch folgende Ziele festgelegt: 
 Vernetzung von Erholungs- und öffentlichen Einrichtungen 
 Maßnahmen für eine sichere und barrierefreie fußläufige Erreichbarkeit von zentralen Einrich-
tungen und Erholungsflächen 

 Maßnahmen zur Erhöhung der Attraktivität von fuß- und radläufigen Verbindungen innerhalb 
des Ortsgebietes – Erstellung eines Spielplatzkonzeptes. 

 

Die Marktgemeinde Spillern hat sich für die Erstellung eines Spielplatzkonzeptes und 
Freiraumentwicklungsprogramms zur Vernetzung von Spielplätzen und Erholungsflächen für 
Kinder und Erwachsene gemäß § 1 Abs. 2 Ziff. j NÖ Raumordnungsgesetz 1976 entschlossen und 
ein 

  
Pilotprojekt in Niederösterreich  

unter dem Titel 
„Mein… dein… UNSER SPILLERN“ 

 
ins Leben gerufen. 
 

Ziel des Pilotprojektes „Mein… dein… UNSER SPILLERN“ ist es, das Angebot an Spiel- und 
Freiräumen zu erhalten und auszubauen sowie eine barrierefreie und sichere Vernetzung von 
öffentlichen Einrichtungen und Sport- und Erholungsflächen für alle Generationen langfristig zu 
sichern und die Kommunikation und die Eigenverantwortung zu fördern. 
 

Dieses Pilotprojekt wird von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und vom Amt der NÖ 
Landesregierung, Abteilung Baudirektion Ortsbildpflege, unterstützt. Dafür möchten sich die 
Mitarbeiter des Projektes „Mein… dein… UNSER SPILLERN“ herzlich bedanken. 
 

Das besondere an diesem Pilotprojekt in Niederösterreich ist, dass alle Spillerner Gemeindebürger 
eingeladen sind, sich an der Mitgestaltung ihrer Heimatgemeinde aktiv unter fachkundiger Mithilfe 
von Frau Arch. DI Anita Mayerhofer und Herrn Arch. DI Adolf Wocelka zu beteiligen. 
 

Bei einer Informationsveranstaltung am 29. September 2008 im Festsaal des Gemeindezentrums 
wurde das Pilotprojekt der Bevölkerung vorgestellt und es haben ca. 20 Personen ihr Interesse, 
näher an diesem Projekt mitzuarbeiten, erklärt. Sinn des Projektes ist es, die Bewohner zur 
Mitarbeit und Mithilfe anzuregen, denn für Ideen, an deren Umsetzung man persönlich beteiligt ist, 
setzt man sich auch in Zukunft nachhaltiger ein. Spillern soll nicht nur „Wohngemeinde“ für die 
Menschen sein, es soll ein Ort sein, wo man sich wohl fühlt, wo man das Gefühl hat 
dazuzugehören, ein Ort mit dem sich jeder einzelne identifizieren kann. Bei der Vorstellung wurde 



festgestellt, dass selbstverständlich nicht nur Spielplätze Veränderungen brauchen, sondern auch 
Rad- und Spazierwege, verkehrsberuhigte Wohnstraßen, Treffpunkte für Jung und Alt, 
Themenschwerpunkte sein sollten. Das Projekt soll dazu beitragen aus allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine Gemeinschaft zu machen. 
 

Anlässlich des „Kennenlerntages“ der Freiwilligen am 26. Februar 2009 im Gemeindeamt Spillern 
informierte die Projektleiterin, Frau OSR Helga Sablik, über den momentanen Stand des 
Pilotprojektes „Mein… dein… UNSER SPILLERN“ und ersuchte bei der Weiterentwicklung 
mitzuarbeiten und Ideen vorzubringen. Es wurden die Interessensgruppen „Verkehr“, 
„Schülerlotsen“, „Spielplätze“ und „Kontakte“ gebildet, damit sich die freiwilligen Mitarbeiter besser 
und zielführender einbringen können. Einige Sitzungen der Interessensgruppen wurden bereits 
abgehalten und Lösungsvorschläge für kritische Verkehrspunkte, Sicherung von Schulwegen, 
Erreichbarkeit von Spielplätzen und Erholungsflächen erarbeitet. Weiters wurden an die 
Bevölkerung Fragebögen zur „Mobilität“ und zur Abgabe von Änderungsvorschlägen auf den 
Spielplätzen sowie um Stellungnahme zur Idee, den Komm. Rat Leopold Schretzmayer-Park zu 
einem Treffpunkt für Jung und Alt – zu einem Park der Generationen - umzugestalten, übermittelt. 
 

Die Volksschule Spillern hat sich im Rahmen des Projektes „Mein… dein… UNSER SPILLERN“ 
am klima:aktiv-Programm „Mobilitätsmanagement für Schulen und Jugend“ vom 
Lebensministerium bzw. Klimabündnis Österreich beteiligt. Die Ergebnisse der Mobilitätserhebung 
wurden von Frau Gabriele Hohenecker, Direktorin der Volksschule Spillern, am 4. März 2009 den 
Eltern der Volksschulkinder und freiwilligen Mitarbeitern des Pilotprojektes „Mein… dein… UNSER 
SPILLERN“ mitgeteilt und anschließend wurden Verbesserungsvorschläge 
erarbeitet, wie die Sicherheit der Kinder bei der Überquerung von gefährlichen 
Straßenstellen ver-bessert werden könnte und zwar auch durch Einsatz von 
„Schülerlotsen – Pedikus“. Ab Mai 2009 wird es dort einen von der Volksschule und 
von Mitarbeitern des Pro-jektes „Mein… dein… UNSER SPILLERN“ organisierten 
Lotsendienst aus Freiwilli-gen geben. Ebenfalls werden an diesen exponierten 
Stellen Tafeln zur besonderen Vorsicht für die Autofahrer aufgestellt.  
 
Zuvor werden am 21. April 2009 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr die Volksschulkinder der 
Volksschule Spillern einen Aktionstag starten. Unterstützt von einigen Aktiven des Projektes 
„Mein… dein… UNSER SPILLERN“ werden die Kinder an vier Gefahrenstellen mit weißen 
Schritten am Gehsteig und roten Markierungen bei den Gehsteigkanten, welche „Halt, warten, 
schauen“ bedeuten, die Gehsteige kennzeichnen. Bei Regenwetter wird die Veranstaltung auf den 
23. April 2009 verschoben. Moralische Unterstützung werden dabei die Volksschulkinder von 
Vertretern des Landes Niederösterreich, des Klimabündnisses Österreich und der Marktgemeinde 
Spillern erhalten. 
 
Damit sich die Bevölkerung von Spillern über den Stand des Pilotprojektes „Mein… dein… UNSER 
SPILLERN“ immer informieren kann, werden alle wichtigen Aktivitäten auf der Homepage der 
Marktgemeinde Spillern unter „www.spillern.at/Piloprojekt in Niederösterreich“ transparent 
dargestellt.  
 
 

 
Spillern, am 24. März 2009 
 
 
Marktgemeinde Spillern 
Schulgasse 1 
2104 Spillern 
 
Tel. 02266/80225 
FAX: 02266/80225 78 
E-Mail: marktgemeinde@spillern.at
Homepage: www.spillern.at 
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